
 Ort, an dem sich Resl viel aufgehalten hat
 Erbaut unter Pfarrer Christof Schöner 1777 - 1782 
 Baustil Spätrokoko 

Erinnerungen an Therese Neumann:

 gotisches Taufbecken: Resl wurde hier am 
Ostersonntag, den 10. April 1898, getauft.

 Altar zu Ehren der hl. Theresia vom Kinde Jesu: 
Bildhauer: Jakob Helmer; eingeweiht 17. Mai 1928; 
Jahrestag der Heiligsprechung von Theresia von 
Lisieux und der Heilung Therese Neumanns von der 
Lähmung.

 Tabernakeltüren: unter Einfluss der Resl mit der 
überkreuzenden Inschrift JESUS CHRISTUS 
versehen.

 Mittlere Glocke: Ton „a“; Gewicht 600 kg; gestiftet 
von Pfarrer Josef Naber und Therese Neumann 1949.
Inschrift: „Heilige Theresia vom Kinde Jesus, lass 
beim Läuten deiner Glocke Gnadenrosen auf uns 
herabregnen.“

 Kreuz auf dem Kirchturm: durch Vermittlung der 
Resl von amerikanischen Hubschraubern 1957 auf 
den Kirchturm gesetzt

 Geburts- und Sterbehaus der Therese Neumann
 Wohnhaus der Familie Neumann
 Ort der Visionen und des Leidens
 Ort für viele suchende und fragende Menschen
    Resl lebte von ihrer Geburt am 08. April 1898 bis zu 
   ihrem Tod am 18. September 1962 in diesem Haus. 

von Konnersreuth
 seit 1965 Brunnen zu 

Ehren der hl. Theresia v. 
Lisieux

 initiiert durch Pfarrer

Widerstandskämpfern

Nationalsozialismus
 aufgestellt 2014 durch 

den Konnersreuther Ring 
im Jahr des 80. Todes-
tages von Fritz Michael 
Gerlich 

 früher Dorfbrunnen 

 ausgewählte Namen von 

 Anbetungskloster Theresianum
 Initiative von Bischof Rudolf Graber und Therese 

Neumann
 Grundsteinlegung: 28. April 1963
 Einweihung: 22. September 1963
 Gebet für die Anliegen des Bistums Regensburg
 Anbetung täglich von 10.00 - 17.00 Uhr
 Marienschwestern vom Karmel
 Senioren- und Pflegeheim
 Film über das Leben der Therese Neumann 
 Tel.: 09632/9236-0

Theresien-
brunnen

Gedenkstein 
Konnersreuther 

Kreis

Reslhaus

Pfarrkirche St. Laurentius

 Kreuzweg beim Kloster Theresianum
 Künstler der Bronzereliefs: Egino Weinert, Köln

Konnersreuth
 eingeweiht am 19. Februar 2010
 Kalvarienbergkapelle
 Kreuzigungsgruppe
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www.marienschwestern-v-karmel.de

Anbetung in der
Klosterkapelle

Anbetungskloster
Theresianum

Kreuzigungsgruppe

  Josef Naber

 Reslhaus
Therese-Neumann-Platz  12 

 Pfarrkirche
Kirchplatz 2

 Kreuzweg  Theresianum



Ort der hilfesuchenden und fragenden Menschen
Ort der leidenden Menschen
Ort der dankbaren Menschen

 Angelegt von Therese Neumann in den 40er 
Jahren des letzten Jahrhunderts

 Mit den Blumen schmückte Resl die Kirche
 Barrierefrei zu besichtigen
 Kleine Ausstellung zur Geschichte dieses Gartens
 Filmvorführung für Einzelbesucher
 Umfangreiches Informationsmaterial zur Person 

Therese Neumann
 Eintritt frei
 Führungen jederzeit möglich

Öffnungszeiten: 
01. Mai - 03. Oktober 
täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr

 gebaut 2006
 Einweihung 18. September

 Künstler Karl Schmitz-
Wickermann, Süchteln/
Niederrhein

 Kreuz so dargestellt, wie es 
Therese Neumann in ihren 
Visionen gesehen hat

 Bildhauer Hermann Becker 
1963

Auf den

der Resl von
Konnersreuth

Spuren

Votivtafelkapelle

Friedhofskreuz Grab der Resl

Reslgarten
 seit 1951 Kloster der Oblaten des hl. Franz von Sales
 seit 1955 Gymnasium - Kolleg - Seminar
 Abitur in 2 bis 4 Jahren
 für junge Männer von 15 bis 30 Jahren mit Mittel- oder

praxis

 Einzelzimmer (DU & WC, Internet)
 Leben in christlicher Gemeinschaft
 Förderung geistlicher Berufe in aller Freiheit

www.fockenfeld.de

 

Schloss Fockenfeld

 Naturwissenschaftliche und musische Bildung
 Individuelle Förderung in kleinen Klassen

Ort der betenden Menschen

www.reslgarten.de Station 10 „Herz“

 Fockenfeld
Fockenfeld 1

 Reslgarten
Waldsassener Straße 4

 Friedhof
Friedhofstraße

 Waldbesinnungspfad

Waldsassener Straße „am Konnsberg“

Resl von Konnersreuth

Weg der        Besinnung

3. dem Klang, der Melodie der Schöpfung     Ohr:
lauschen (hören)

11. wahres Gesicht  Spiegel:

13. „Ich lebe vom Heiland“   Kreuz mit Rose:
(Therese Neumann) Auch du?!

1.  ins Innere der Seele schauenAuge:
(Infopunkt Marktgemeinde Konnersreuth)

6.  den Lebensatem wahrnehmenNase:

8.  Lobpreis auf die Schönheit der Sonnengesang:
 Schöpfung (Infopunkt Steinbruch)

9. Fingerzeig Gottes  Finger:
(Infopunkt Kappl)

10. Mitte haben - offenherzig  Herz:
(Infopunkt Volksfrömmigkeit)

2. geerdet bleiben  Füße:

5. schweigendes Vertrauen  Mund:

4. die Seele der Schöpfung umarmen  Hände:
(Infopunkt alter Waldlehrpfad/Waldpädagogik)

7. Infopunkt Bayerische Staatsforsten und Naturschutz

12. Aussichtspunkt Weitblick

Parkplatz / Infopunkt  „Resl von Konnersreuth“ und
„Die Geschichte des Klosters Waldsassen“


